
Protokoll der Sitzung des Schulelternrates am 09.05.2023 

 
Beginn: 19:00 Uhr 

 

TOP 1:  

Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende des Schulelternrates, Dieter Sturm, begrüßt alle anwesenden Elternvertreter 

sowie Herrn Heuer und Herrn Sieberg von der Schulleitung. Zusätzlich vertritt Herr Felschen 

den Arbeitskreis Digitalisierung zu TOP 6. Aufgrund der Einladung vom 19.04.2023 und der 

Zahl der erschienenen Elternvertreter ist die Versammlung beschlussfähig. Es sind 34 von 40 

Klassen/Jahrgängen vertreten. 

 

TOP 2: 

Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird wie in der Einladung vorgeschlagen genehmigt. 

 

TOP 3: 

Genehmigung des Protokolls vom 15.09.2022 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: 

Die Vorstandsmitglieder sowie die Vertreterinnen und Vertreter der Fachkonferenzen 

informieren die Elternvertreter über folgende Sitzungen 

 

a) Tag der offenen Tür 

- Organisation Kuchencafé 

 

b) Gesamtkonferenz am 13.02.2023 

- Fahrtenkonzept (Preisanpassung) – Aktualisierung alle 2 Jahre geplant 

- Initiative „Schule gegen sexualisierte Gewalt“ –  

Interessierte bitte bei Frau Kamps/Fr. Lenger melden 

- Redaktionelle/inhaltliche Anpassung der Schulordnung 

 

c) Schulvorstand am 22.02.2023 

- Haushalt 2022 

- Projekttage in Jahrgang 11 

- Mensa-App 

 

d) Schulelternrat-Vorstand am 23.03.2023 

- Nachwahlen im Herbst für Frau Germer erforderlich 

- Teilnahme Abi-Entlassung/Verabschiedung Schulleiter 

 

e) - Fachkonferenz Mathe  

  (Einführung von GeoGebra als Ersatz/Ergänzung zum Taschenrechner ab Klasse 7) 

 

- Fachkonferenz Biologie 

  (Lerninhalte für Abiturprüfung/Vor- bzw. Nachteile des Unterrichts in Doppelstunden) 

 

 

 



- Fachkonferenz Religion 

  (Umsetzung konfessionell-kooperativen Unterrichts in der Sek. I; vorerst keine  

  Einführung in Sek. II, Ausrichtung an den noch ausstehenden Vorgaben durch die  

  Kerncurricula) 

 

- Fachkonferenz Werte und Normen 

  (Unterrichtsübernahme durch Herrn Kösters/Einführung der digitalen  

  Mappen/Benotungsmaßstäbe) 

 

- Fachkonferenz Latein 

  (Buchvorstellung/Einsatzmöglichkeiten des Pencil) 

 

- Stadtelternrat 

  (Vorstellung der Mosaik-Schule - Schule für Kinder und Jugendliche mit dem   

  Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ des Christophorus-Werkes) 

 

- Kreiselternrat 

  (keine Sitzungen stattgefunden) 

 

TOP 5: 

Informationen der Schulleitung 

Herr Heuer und Herr Sieberg berichten zu folgenden Themen: 

 

- laufende Abiturprüfungen; Download der Prüfungsaufgaben sei reibungslos erfolgt 

- im Jahrgang 11 seien Kennenlerntage geplant, um bedingt durch Zu- und Abgänge die neuen  

  Klassengemeinschaften zu stärken 

- in der nächsten Gesamtkonferenz würden zwei Schülerinnen von ihren Erfahrungen aus den  

  Praktika in Klasse 11 berichten; außerdem sei ein Fachvortrag zu Autismus geplant 

- Digitalisierung bleibe eine Daueraufgabe für schulisches und außerschulisches Lehren und  

  Lernen; Schulgemeinschaft sei auf einem guten Weg 

- Klassen 10 seien im Mai auf Klassenfahrt 

- im Juni neben dem Amerika-Austausch auch ein Tanzprojekt von 10-12 Schülerinnen und  

  Schülern mit dem TPZ Lingen statt 

- die Fertigstellung des neuen Ruderhauses am Neuen Hafen sei auch für die Ruder-AG der  

  Schule von großer Bedeutung 

- auf dem Adventskalender 2023 des Lion-Clubs Lingen wird ein selbstgestaltetes Bild einer  

  Schülerin des Georgianums abgebildet sein; die Aktion laufe auf freiwilliger Basis jährlich  

  abwechselnd mit dem Franziskusgymnasium und unserer Schule 

- alle Schülerinnen und Schüler würden am 12.05.2023 über die Beteiligungsformen an dem  

  Lingener Vereins „project:help“ informiert 

- zwei Teams des Seminarfachs “Film” seien beim Wettbewerb „Emsländische Filmklappe“  

  erfolgreich gewesen; die Gruppen begleitete der ehemaligen Lehrer Herrn Höckner  

- ausgezeichnet wurden zwei Gruppen aus dem Fach „Chemie“ beim Wettbewerb „Beste  

  Chemieschüler im Nordwesten“ sowie beim „Analytik-Wettbewerb“ 

- den Gesamtsieg konnte das Georgianum bei der regionalen Mathe-Olympiade erringen 

- zwei Schüler seien für eine selbst entwickelte App „Family-Food“ bei einer bundesweiten  

  Ausschreibung prämiert worden 

 

- die Schulleiterstelle werde nach derzeitigem Stand zum 01.08.2023 nicht besetzt werden;  

  der stellvertretende Schulleiter, Herr Lucas Sieberg, werde die Schule vorübergehend leiten;   

  die Aufgaben der Schulleitungsmitglieder müssten zwischenzeitlich umverteilt werden 



- zum 31.01.2024 werde auch Herr Berding aus dem Dienst ausscheiden 

- zum Schuljahr 2023/2023 würden zwei neue Kollegen mit der Fächerkombination  

  Mathe/Physik bzw. Mathe/Physik/Erdkunde an das Georgianum versetzt; aufgrund der   

  aktuellen Unterrichtsversorgung seien weitere Neueinstellungen nicht zu erwarten 

- die aktuellen Anmeldezahlen für Jahrgang 5 lassen 7 Klassen erwarten 

 

Auf Nachfrage erläutert die Schulleitung, dass die Klassen 5 voraussichtlich jeweils um die 25 

Schülerinnen und Schüler umfassen würden. Der vorübergehende Unterrichtsausfall im Fach 

Chemie, speziell in einer 11. Klasse, könne langfristig kompensiert werden, so dass keine 

Beeinträchtigungen in den Lerninhalten der Sek. II zu erwarten seien. Das Fach Informatik 

werde ab dem kommenden Schuljahr in Jahrgang 10 mit einer Wochenstunde als Pflichtfach 

eingeführt und im Schuljahr 2024/2025 auch in Jahrgang 9 implementiert. Ausreichend 

Fachlehrer stünden derzeit zur Verfügung. 

 

TOP 6: 

Herr Felschen erläutert den Beschlussvorschlag des Arbeitskreis Digitalisierung an die 

nächste Gesamtkonferenz, die Einführung der I-Pads zu beschleunigen, nachdem die 

Infrastruktur für die Nutzung zusätzlicher Geräte geschaffen worden sei. Insbesondere sei jetzt 

das Problem gelöst worden, dass das WLAN nicht belastbar war. 

 

Für das Schuljahr 2023/2024 werde vorgeschlagen: 

 

- Jahrgang 5: Einführung I-Pads (wie bislang) 

- Jahrgang 6: Nutzung des Pencils zum I-Pad (neu) 

- Jahrgang 7: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie bislang) 

- Jahrgang 8: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie bislang) 

- Jahrgang 9: freiwillige Nutzung privater I-Pads (neu) 

- Jahrgang 10: freiwillige Nutzung privater I-Pads (neu) 

- Jahrgang 11: freiwillige Nutzung privater I-Pads (wie bislang) 

- Jahrgang 12: freiwillige Nutzung privater I-Pads (wie bislang) 

- Jahrgang 13: freiwillige Nutzung privater I-Pads (wie bislang) 

 

Für das Schuljahr 2024/2025 werde vorgeschlagen: 

 

- Jahrgang 5: Einführung I-Pads (wie bislang) 

- Jahrgang 6: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie im SJ 2023/2024 eingeführt) 

- Jahrgang 7: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie bislang) 

- Jahrgang 8: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie bislang) 

- Jahrgang 9: Nutzung des Pencils zum I-Pad (wie bislang) 

- Jahrgang 10: verpflichtende Einführung I-Pads – private Geräte oder über GFDB (neu) 

- Jahrgang 11: verpflichtende Einführung I-Pads – private Geräte oder über GFDB (neu) 

- Jahrgang 12: freiwillige Nutzung privater I-Pads (wie bislang) 

- Jahrgang 13: freiwillige Nutzung privater I-Pads (wie bislang) 

 

 

Durch den Anwuchs der Nutzergruppen könne die verpflichtende Einführung zum Schuljahr 

2026/2027 abgeschlossen sein. 

 

Auf Nachfrage wird erläutert, dass die jeweiligen Fachkonferenzen über die Nutzung von 

Fachanwendungen (z.B. Übersetzer) zu entscheiden haben. Für den WLAN-Zugang je eines 

schulisch genutzten iPads seien die grundsätzlichen technischen Voraussetzungen gegeben, 

zu klären wären noch technische Details und rechtliche (Haftungs-)fragen.  



Mit der Gesellschaft für digitale Bildung (GfdB) werde ein Web-Shop eröffnet, über den 

kompatible I-Pads für die freiwillige Nutzung erworben werden könnten. Diese Geräte seien 

uneingeschränkt für eine spätere verpflichtende Einführung nutzbar. Bei der verpflichtenden 

Einführung würden für anderweitig beschaffte iPads Gerätetypen vorgegeben. 

 

Der Arbeitskreis Digitalisierung werde darüber hinaus das Medienbildungskonzept 

fortentwickeln sowie Projekttage im Jahrgang 11 vorbereiten. Für das Kollegium sei eine 

weitere schulinterne Lehrerfortbildung mit einem externen Dienstleister („Smiley-e.V.“) in 

Planung. Je nach Bedarf würden Kurzschulungen organisiert, um die Digitalisierung in allen 

Fächern weiter zu verstetigen. 

 

TOP 7: 

Verschiedenes 

 

Herr Heuer bedankt sich bei der Elternschaft für die vertrauensvolle und erfolgreiche 

Zusammenarbeit in den letzten Jahren zum Wohle der Schülerinnen und Schüler. Ihm sei es 

immer besonders wichtig gewesen, den Kindern neben dem Lernstoff das Mensch-Sein zu 

vermitteln. Von diesem Leitbild habe die Schulgemeinschaft profitiert. Sein Wunsch sei es, 

dass das Georgianum diesen Geist auch zukünftig weiterlebe. 

 

Ende der Sitzung: 20:30 Uhr 


